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Kreisliga Herren Gruppe 05 Relegation

SC Polonia Hannover II : TuS Empelde III 
Samstag, 06.05.2023, 17:30 Uhr

SC Polonia Hannover II gegen TuS Empelde III 6:9

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Nils Tischer nach 3 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gäste des TuS Empelde III im Match der Kreisliga Herren Gruppe 05
Relegation einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam SC Polonia Hannover II, das
eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 30:27) hinnehmen musste. Matchwinner war an
diesem Tag Nils Tischer, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 2:2.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Matlakowski / Majewski beim 15:13, 11:6, 11:9 von
Stützer / Norrmann. Da gab es nichts zu rütteln. Auf Messers Schneide stand danach die Partie
zwischen Gradowski / Hajdamowicz und Jopp / Kerber, ehe sich die Gastspieler mit 3:2
durchsetzten. Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2
Punkten Unterschied in einem extrem engen Duell. Lange dagegenhalten konnten Karolczak /
Banas beim 2:3 gegen Seehaus / Tischer. Das Spiel verloren Karolczak / Banas dennoch im 5. Satz.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Andrzej Matlakowski war in der Partie gegen Dirk Stützer nicht zu stoppen und gewann ungefährdet
mit 3:0. Wenige Chancen hatte dagegen Przemyslaw Gradowski bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen seinen Kontrahenten Dieter Jopp und wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
nicht gerecht. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Wenig Chancen ließ wiederum Marek Majewski dann
beim 3:0 seinem Gegner Achim Kerber. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Mariusz
Karolczak und David Seehaus, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. 2:3 endete das Einzel zwischen Marcin
Hajdamowicz und Nils Tischer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. In toller
Verfassung präsentierte sich Stanislaw Banas im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Bernd Norrmann. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 3:6. Beim 3:0-Erfolg gelang es Andrzej Matlakowski den Gastspieler Dieter Jopp in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Przemyslaw
Gradowski überzeugte im Einzel gegen Dirk Stützer, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Marek
Majewski überzeugte im Einzel gegen David Seehaus, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 6:6. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Achim Kerber war für Mariusz
Karolczak am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Es dauerte eine
Weile, bis Marcin Hajdamowicz seine 2:3-Niederlage gegen Bernd Norrmann quittieren musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr
überraschend, dann doch an die Gäste. Bei der anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Nils
Tischer hatte Stanislaw Banas nur im ersten Satz eine Chance. Nicht unverdient nahmen die Gäste
somit 2 Punkte mit.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SC Polonia Hannover II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 0:4 bei 0 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TuS Empelde III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 2:2. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SC Polonia Hannover II

Doppel: Matlakowski / Majewski 1:0, Gradowski / Hajdamowicz 0:1, Karolczak / Banas 0:1 
Einzel: A. Matlakowski 2:0, P. Gradowski 1:1, M. Majewski 2:0, M. Karolczak 0:2, M. Hajdamowicz 0:
2, S. Banas 0:2 

 TuS Empelde III
Doppel: Jopp / Kerber 1:0, Stützer / Norrmann 0:1, Seehaus / Tischer 1:0 
Einzel: D. Jopp 1:1, D. Stützer 0:2, D. Seehaus 1:1, A. Kerber 1:1, B. Norrmann 2:0, N. Tischer 2:0


